
Glasscheibe eines Airbus reisst im Flug – Pilot dreht über Toulouse um
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Die Entdeckung eines Risses an einem A320-200 der Fluggesellschaft Vueling
veranlasste den Piloten des Fluges Barcelona-Birmingham, über Toulouse
umzukehren.

Der Flug der spanischen Billigfluggesellschaft Vueling von Barcelona in Spanien nach
Birmingham im Vereinigten Königreich verlief am 28. Dezember nicht wie geplant. Während
des Fluges wurde ein Riss in der Frontscheibe des Flugzeugs entdeckt.

Als das Flugzeug über die Region Toulouse flog, beschloss der Pilot, umzukehren und auf dem
Flughafen Barcelona El Prat notzulanden, wie die Website Equinoxe magazine berichtet.

Als Vorsichtsmaßnahme waren von den katalanischen Behörden alle Sicherheitsvorkehrung
für eine Notlandung getroffen worden.

Nach der gelungenen Landung mussten die Passagiere in ein anderes Flugzeug, ebenfalls
einen A 320-200, umsteigen. Der Flug landete schließlich um 16.44 Uhr mit vier Stunden
Verspätung in Birmingham. Möglicherweise hatte der Pilot mit seiner Entscheidung
eine Katastrophe und damit auch den sicheren Tod seiner Passagiere verhindert.

Das beschädigte Flugzeug wurde laut The Aviation Herald etwa 20 Stunden nach dem Vorfall
repariert wieder in Betrieb genommen.


